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STADLER VOR ORT

Beim jüngsten Bürgerdialog Svenja Stadlers,
der in Stelle stattfand (Foto), diskutierte man
mit der Abgeordneten unter anderem über
Bürokratieabbau, bewaffnete Drohnen, die
Debattenkultur im Bundestag sowie die    
EU- Tiertransportverordnung. 
Seit 2014 gibt es das Format “Stadler im
Gespräch”, dass für alle Interessierten offen
ist und eine unkomplizierte Möglichkeit zum
direkten Austausch mit der Bundes-
politikerin bietet. “Wenn es sich ergibt,
plaudere ich dabei gerne auch mal aus dem
Nähkästchen der Politik”, so Stadler. Die
Bürgerdialoge wandern durch den Wahlkreis,
finden mal hier, mal dort statt. Der nächste
ist am 22. Januar 2026 um 19.30 Uhr in
Nenndorf im “Lindenhof”.     

WO DIE MUSIK SPIELT

Amateurmusik ist ein zentraler Bestandteil
kulturellen Lebens und gesellschaftlichen
Miteinanders, insbesondere in ländlichen
Räumen und kleinen Städten. Hierzu gibt
es jetzt verlockende Förderprogramme.
Zum einen den dritten Amateur-
musikfonds, um den sich unter dem Motto
“Teilhabe leben, Vielfalt stärken” zum
Beispiel Musikensembles, Chöre, Orchester
oder Bands noch bis zum 2. Februar 2026
bewerben können. 
Das Förderprogramm „Landmusikort des
Jahres“ ruft dagegen ländliche Kommunen
bis 12.000 Einwohner auf, sich um die
Auszeichnung „Landmusikort“ und eine
Förderung zwischen 2.000 und 18.000 Euro
zu bewerben (bis 31. März 2026). 
Ausgezeichnet werden musikalische
Aktivitäten mit Vorbildcharakter. Damit
sollen Musikinitiativen sichtbar werden
und neue Netzwerke im ländlichen Raum
entstehen.  
Weitere Informationen zu den Bewer-
bungsmodalitäten beider Programme gibt
es auf folgender Website:
www.bundesmusikverband.de (Menüpunkt: Förderung)
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aus dem nähkästchen 
der Politischen arbeit

hospitanz in der SPD-Bundestagsfraktion
In der Sitzungswoche des Bundestags vom 16. bis 20. März 2026 haben bis zu 30 Jugendvertreterinnen und  
-vertreter (Mindestalter: 18 Jahre) aus Vereinen und Verbänden die Chance, die Arbeit der SPD-Fraktion
hautnah kennenzulernen und eine Woche lang in einem Abgeordnetenbüro zu hospitieren. Ergänzt wird die
Hospitanz durch ein Vorbereitungsseminar am Sonntag, 15. März, sowie ein abwechslungsreiches
Rahmenprogramm. “Ich freue mich natürlich über Bewerbungen aus dem Landkreis Harburg”, sagt Svenja
Stadler.  Bewerbungsschluss ist der 18. Januar 2026. Alle Informationen zur Hospitanz und den
Bewerbungsmöglichkeiten finden sich hier: www.spdfraktion.de/jugendhospitanz. 


